
rialen Gefttze Hand in crnd gct.n. Der

indimm Vribüne.
bildet, viel weniger stark wäre, als sie in
der That ist. Die Breite der Brücke

betragt 50 Fuß. Die Ausstcht von der
Brücke au Cus der Höhe d:r ftel!
wände oder aus der Tiese der Schlucht

Tauglichsien überlebe, und die Taug
lichsten in der Well der Preise sind Die.
jenigen, XAl&jt die Maschinerie dttAörsc
zu gebrauchen verstehen. Diese Anstal-le- n

werden sicher, wenn auch langsam.

Verschiedene Profesjorkn und' Zifimtn
beurtheilten dasselbe, und da Resutt' cusjpraug und rief: .Jale ist in eine
war, daß der Verein anerkannte, dä5. Schlä'ierei verwickelt, ich muß ihm hkl'
Koch'sche System beruhe durchaus ai. s fen!" In der That (?) wurde Jake in

Prinzipien und sei zur AuS- -' uer Wirthschaft der Stadt Trenton, N.
sührung im Großen warm zu empfehlen.. I., um dieselbe Zeit gründlich verhauen.
Nach dem Verernsberichte erklärt Ko.') Die Kerle waren wiederholt krank und
die bisherigen Mißerfolge durch falsch:.'. die Krankheit befiel und verließ immer
Anbringen deS leidenden Mechanismus b ioe zu gleicher Zeit ; die längste Zeit,
und benutzt zum Treiben zwei Nuderri.-- ! rcelche sie einmal getrennt von einander
der, rechts und links an dem eiförmiz--", rcrlebten, war 48 Stunden.
Ballon befestigt, deren Schaufeln

'

a& Wir haben schon früherde;Stoffrahmen bestehen, welche sich beir, gewohnlichen WacbSthumS gedacht,
Auslaufen der Räder widerstandslos Welches der deutsche Karpfen in unseren
niederlegen. An dem Ballon lst unte., (.wässern annimmt. Der Ackerbau-i- n

der Mitte eme Vernefung mit ememkmmissS? des Staates Geoiqia berich
Gehäuse,
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ietzt, daß die in jenem Staate im
ahre 1879 auSaesekten kleinen 5?ar

Verkauf von ölloplet zur Schonzeit
müßte prompt bestraft, der Besik frischer
Thierselle der aufgefübrten Arten müßte
als ein Prima'FacieBewe:s sür eine
Uebertretung der Jagdgesetze angeschen
werden.

Kein großer oder klein:? Regent in

Europa ist ohne einen Thierpark; die
Nation der Ver. Staaten braucht nur
durch ein vernünftiges Verfahren das-

jenige zu erhalten, was noch vorhanden
ist,und sie hat nicht nur den großartigsten
Naturpark, der irgendwo auf Erden exi-sti- rt,

sondern auch einen Wildreichthum,
wie er nicht wieder gefunden wird. Eines
Nationalparks mit einer Ausdehnung
von 5000 Quadratmeilen und mit zaN-reich- en

Heerden von diesen- - und anderen
Hirschen, Büffeln, Antilopen, Bergscha-se- n

und Bergziegen kann sich kein Volk
und kein Monarch der Erde rühmen, ihn
zu besitzen und zu erhalten dazu bedarf
es nur der vernünftigen Durchführung
der bestehenden Gesetze."

Das Schreibendes Gouverneurs wird
hoffentlich bei dem Comite sür die Ter-

ritorien die Beachtung sinden, die eö
verdient. Das Ministerium deS Innern
hat bekanntlich die Absicht, an derschie-dcn- e

Compagnien gewisse Parcellen deS

Parks aus eine längere Reihe von Iah-re- n

zu verpachten und diesen Genossen-schaste- n

gewisse Privilegien, die sich aus
Anlegung von Straßen, Holzfällen u.
dgl. beziehen, einzuräumen. Unter die-fe- n

Gesellschaften besindet sich eine, an
deren Spitze Nufus Hatch steht; diese
beabsichtigt die Errichtung von Hotels
u.dgl. Die dessallsigen Verträge sind
noch nicht abgeschlossen und werden hos-fentli- ch

nie abgeschlossen werden.

Selbstmord deS ältesten Menschen.

Der Indianer Auero Largo hat am
14. v. M. in Real del Castillo in Unter
Calisornien den Tod in den Flammen
gesucht und gesunden. Der Alte konnte
seit einem Jahre sich nur noch auf allen
Vieren fortbewegen. Während eines
andauernden festigen Regens hatte er in
einer alten Hütte in der Nahe des ge-

nannten Städtchens Zuflucht gesucht
und war bier von dem reichen Qeerden
be sitzer Francisco Parma . mit Decken
und Lebensmitteln versehen worden. An
dem bezeichneten Tage war es unge
wohnlich kalt, und Auero erhielt von
seinem Wohlthäter noch extra eine beson
ders dme und warme Decke. Der Alte
zerriß solche in kleine Streisen, setzte

diese in Brand, warf seine Kleider und
übrigen Decken in die Flammen und
stürzte sich mit dem Gesichte in solche.
Ein iunaer Indianer sah denFeuerschein
durch das Fenster der Hütte und ver
'.uchte, den Alten den flammen zn ent
reißen; dieser klammerte sich jedoch so

fest an einem Haken der Wand an, daß
ihn der Indianer erst aus dem Feuer
reißen konnte, nachdem er buchstablich am
Kopfe und Oberkörper aerostet war.
Largo starb nach zwei Stunden.

Als das MlinonSaebaude m San
Diego vor 120 Jahren von Jranciska
nern errichte! wurde, war Larao bereits
ein Mann von über 30 Jahren, verhei
rathet und Bater mehrerer iklnder; em
Sobn desselben ist vor vier Jahren ae
storben und dieser war, als die erwähnte
Anstalt gebaut wurde, 12 Jahre alt.
Largo g-- ut schon lange vor seinem Tode
als der älteste l:bende Mensch.
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Hoai ZtlttSlundU.

Von d e ? S t i m rn un g n

Cönstaulinope! er.lwirst ein Correspon
dent solgendes traurige Bild. Der
Palast befindet sich in einer Art von Be
lagerungSzustand. Niemandem ist der
Einlaß gestattet, außer auf besonderen
Besehl; diese Anordnung erstreckt sich

selbst auf .den Großvezier. Osman
Vascha, der Seraskier, commandirt die
Yildiz-Garnifo- n, welche sür alle Even
tualitäten vorbereitet ist. Am Freitag
soll der Sultan sich in einem bomben
sesten Wagen, der für ihn in Wien ge
baut worden ist nach der Moschee bege
ben haben. Unter den Truppen herrscht

großer Verdruß über die Art und Weise,
wie die Palastgarde besoldet und verhüt-sche- lt

wird, wogegen jene in Lumpen
gekleidet sind und man ihnen gegenüber
mit dem spärlichen Solde in monatelan
gem Rückstände ist.

Die letzte Neuigkeit der
Pariser Wintersaison sind Kleider mit
Federschmuck, der sich der Gesichtsfarbe
anpaßt. Eö giebt ein Kanarienvogel"
Costume sür pikante Brünette; den
blauen Schwan" rn mattest blauen e

dern sür Blondinen; die Holztaube"
mit ihrem sanften Grau sür die nicht
mehr im erster Jugendblüthe Stehenden,
die weiße Taube", deren reine schneeige
Federn zu Sonetten an die Sterne oder
Lilien inspiriren, für verschämte Debü
tantlnnen u. s. w. Eine andere Mode
liebhaberei besteht für alte Münzen, die

zu kunstvollen Medaillons, Armbändern,
Brochen :k. verarbeitet erden. Die
Monogramme auf den Briefpapieren
werden derart arrangirt, daß sie eine
Münze imitiren, welche die Initialen,
das Wappen oder die Lieblingsdevise
des Eigenthümers trägt. Letztere Mode
wurde bereits vom Prinzen und der
Prinzessin von Wales, der Königin von

Spanien und der Großfürstin Wladimir
von Rußland adoptirt.

Vater, Sohn und drei
Töchter an einem Tage verheirathet,
schreibt das W. Frdbl." daö klingt
zwar curioS, ist aber eine Thatsache.
Im Dorse Dora bei Deliatin in Ost
galizien heiratheten nämlich kürzlich an
einem und demselben Tage ein dortiger
verwittweter Bauer, sein 24jähriger
Sohn und seine drei Töchter aus Spar
samkeitsrücksichten, oder, wie sich der ül
tere Bräutigam ausdrückte, nm weniger
sür Gebühren, Schnaps und Musikanten
auszugeben." -

Der polytechnische Cen
tralverein in München saß am 8. Der.
zu Gerichte über ein neues, von dem
Kaufmann 'Gustav Koch daselbst erfun
denes System lenkbarer Lustschiffe, daö
allerdings auf einer Reihe von Studien
und Beobachtungen zu beruhen scheint.
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AUfder ffadrt naöz stinsi n.

3iS noch vor ungefähr 30 Jahren war
eS ebenso elne verbreitete Sitte termö
ßtvSloser, englischer Familien, ihe schö

ttenjugend'i en und gebildeten 'Cßcfcjer
äuf gut fucf nach Ostindien zu schicken,
vie die adlige:: Familien Enclsnd'S

...nzH, .heute ihren jüngeren S, bnen"

StMsgtn im Staate, in der Kirche
Bder in der Armee, allerdings ir. weni

'
zex-- . abenteuerlicher Weise, vers''iafftn.

Erscheint heute fast unglaubli..), daß
Pch' damals anständige junge tarnen
dazu hergaben, sich mit guter Ääschc
und Kleidung, Zcwie einigen Bückern
ausgerüstet, auf einen der großen Ost-indienFah- rer

verpacken und an einen

.Agenten in Ostindien, wie ein Gepäck
stuck, verschicken zu lassen, der ein Ge- -

. schä VarauZ machte, die seinem Schutz
'Zlnvertraüten in die Gesellschaftskreise
der ostindischen Städte einzuführen und
dessen langjähriges Renomee dafür
bürgte, daß die Mädchen den Versuchun
Aen des Lebens unter den gänzlich ver
änderten Verhältnissen nicht allzu schütz
los gegenüberstanden. Wie diese Agen-
ten, so mußten auch die Kapitäne der
Schisse, denen Mädchen anvertraut mur
den,, besonders gut beleumundet sein.
Männer, die sich durch Höflichkeit, sowie
durch strenge Ueberwachung den jungen
Damen gegenüber in gleicher Weise aus
zeichneten, erhielten dieser Eigenschaften
wegen besonders gute Besoldungen von
den Compagnien. Jch habe," erzählt
ein alter Schissscapltän in bei London
Time- -, Hunderte schöner und junger
Mädchen von England nach Garden
Reach, Calcutta, oder Bombay gebracht,
und' eS war immer eine schwere Aufgabe.
Damals fanden noch regelmäßige Tritt

nach Ostindien statt,
und nun denke man sich die reizenden
Eggländerinnen sechs Monute lang mit
den Ossicieren, Cadet'en und Midship
men auf den Planken desselben Schis-s- t.

Ich kam mir immer wie eine alte
Hlnckhenne vor, die alle ihre zahlreich?
Küchlein unausgesetzt im Auge haben
und vor den zärtlichen Angriffen der
Habichte in ihren rothen Unisormröcken
dehüten und bewahren mußte." Man
tonn das dem alten Seebären wohl

glauben, wenn man berücksichtigt, daß
die 'jungen Damen fast immer dircct

US Penstonen oder Instituten hervor-gegang- en

und sür romantische Ansichten
und Verhältnisse eingenommen waren,
daß sie .an die ungewisse Zukunft, der ste

entgegengingen, nur ungern dachten und
bereit wren, der Gegenwart möglichst
viele Annehmlichkeiten abzugewinnen,
und daß die Langeweile einer sechZmo-natllche- n.

Seefahrt um das Eap der gu
len HsZfnung sowohl die Damen als die
iünZen Krieger allerhand Kurzweil mit
VsiIÄe suchen ließ.

Wr die blühende Menschenfracht in
ihrem Beöim.ungShafen glücklich gelan-de- r,

so hatten die Mädchen schon an der
Wttfte eiye wahre LästerAllee von Na
dsbS und Handelssürsttn zu passiren,die,
von der Sonne ausgetrocknete Figuren,
ift ihren Nangking-Kleider- n einen sei

n.e!wtg5 bezaubernden Eindruck machten.
Jcck' alle in dieser Weise importirten
Madchin fanden in Kurzer Zeit Gelegen
heil, sich vOitheilhasr zu verheirathen;
saß alle erhielten reiche Männer und auf
Jugend uns Schönheit hatten ste in ih
rra Zukunftsträumen nie gerechnet.
Nach vor öl) Jahren haben Tausende in
Ostindien in wenigen Jahren große
Reichthum:? erworben. Yeiratheten Die

fetten, dann gelangten zunächst reiche
Geschenke an die Eltern und Gejchwister
der jungen Frau in derHeimath, und in
den innnen .ocrtcrn gebildeter aber
vermögensloser Familien entstand der

Wunsch, ebenfalls das Glück in Ost.
indlen zu versuchen und womöglich so

reich zu werden, wie die nur um wenige
Jahre ältere Freundin. In der That
war die Stern der jungen ngländerm
nen.nach Ostindien eine Lotterie, in der
il Mehr Treuer als Nieten qab, und das
vielleicht den Herzen fehlende Glück

mußten das Feuer der Brillanten, der
Glanz der Garderoben, kostspielige Rel
sen in Europa und zuletzt ein luxuriöses
Leben in Alt'England ersetzen. In
manchen Städten Ostindiens haben bei
Weitem die meisten reichen Leute ihre
Frauen aus die angegebene Weise er

langt.

61 Naturwunder.

Allgemein bekannt, häufig beschrieben
und durch Abbildungen veranschaulicht
ist die natürliche Brücke in Vlrginien.

ioch interessanter, bizarrer, aber ver
'"hSltnißmäßig unbekannt ist ein ähnliches
. Wunderwerk, welckes die aroüe Bau

Meisterin Natur in dem nordwestlichen
Theile des Territoriums Wyoming ge-bild- et

bat. Dort befindet sich, neun Mei- -

len yon dem Fort .Fetterman entfernt,
.eine malerische Schlucht, welche das
Flüßchen La Prele im Lause der Jahr
lausende durch Auswaschen au dem
meist au? Kalkstein gebildeten Gebirge
geschaffen hat. Aus beiden Seiten des
Flüßchens ziehen sich die abenteuerlichsten
FelSgebilde an den Wänden derTchlucht
dahin und das spärliche 0run bildet
zu den weißen und rothen Tinten
der Welsen einen unbeschreiblich merk
mürdiaen Contrast. Mitten in der
Schlucht ragen die Wände derselben 150
Fuß beinahe senkrecht empor, und Fuß
übe? dem Wasserspiegel spannt sich 'die
Brücke über die Schlucht. Kein Archi-
tekt könnte die Brücke den Regeln der
Baukunst entsprechender und darum
dsuerhaster conflruiren ; die bogenför-

mige Spannung der Brücke ist 15 Fuß
weit,.und,der Bogen ist so geformt, daß
dttstlbe' Bestand haben müßte, selbst

tnu die gelZplatte, welche denselben

auf dieselbe ist gleich malenich und wun- -,

derbar in ihrer Art. Das in Sprüngen
dalinschießende Wasser, die schon er
wähnten Felödildungen, die nur mit
denjenigen im Garten der Götter" in
Colorado eine gewisse Ähnlichkeit haen,
das Mooö und die durstige Vegetation
an den Wänden, das üppig grünende
Gebüsch, welches die letzteren krönt, die

Enge der Schlucht und die hierdurch be

dingten Licht und SF)atte.k'Essecte
währen ein Bild, oaö mit keiner ähnli
chen Scenerie verglichen werden kann.
Blickt man von der Brücke aus südlich
durch die Schlucht, so steht man Fort
Fettermann, das von Onkel Sam be

knntlich aufgegeben ist und dessen Ba-rack- en

von einzelnen wenigen Ansiedlern
provisorisch bewohnt werden. Sollte
ein Leser den Westen besuchen und das.
kurz angedeutete Naturwunder zu bestch-tige- n

wünschen, so braucht er blos in
Rock Creek den Postwagen zu besteigen
und dem Kutscher zu sagen, daß er an
John O'Brien's Rauche abzusteigen
wünsche; von diesem. gastfreien Pionier
wird er alsdann gerne an Ort undStelle
geleitet.

DieZeitungen inSan Iran
cisco berichten, daß der vor Kurzem ver
storbene Rear Admiral Schenk der erste

war, der Gold ausCaliförnien nach dem
Osten gebracht hat. Derselbe war da
mals Lieutenant, hatte von Commodore

Eatesby Jonas den Besehlerhalten, die
Nachricht von den Gold - Entdeckungen
nach New V)cnk zu übei bringen und
nahm drei üeine jfistchcn (liolnjanb mit

GefäkzrttcksdSetten.

Welche Wirkuna. das Börsenspiel ari
die Preise der noitzwendigsten Waaren
hat, läßt sich annähernd nur dann öe

stimmen, wenn man das Verhältniß der
ausschließlich spcculativen Geschäfte zu
den ehrlichen kennt. Zahlen hierüber
waren bisher nicht zu erhalten, dock wer
den sie jetzt gleichzeitig von der?tew ?)or
ker Baumwollen- - und von der New sJot
Izt Productenbörse geliefert. Sie haben
eine Beweiskraft, gegen welche der üo
phismus der Speculanten und ihrer
Bertheidiger etwas Stichhaltiges kaum

vorzubringen versuchen durste.
In Chicaqo wurden während des ab- -

gelaufenen Jahres Zukunstsgeschäste im
Betrage von $2,900,000,000 gemacht.
d. h. im s u n s z k h n s a ch e n Betrage
des Werthes, den alle in der Gartenstadt
einlausenden Boden und Jlelschproducte
hatten, einschließlich des Schweineflei?
sches, welches daielbst gepökelt wurde.
An der New Yorker Baumwoll'Börse
wurden vom Mai 1881 bis zum Mai
1882 nach Aussage des Secretars 32,

0.000 Ballen umgejetzt", sechsmal so
viel als die Ver.Staaten in jenem Jahre
erzeugten und dreißigmal so viel
als in der Metropolis thatsächlich zum
Verkauf gelangten. Herr .Walker end-lic- h,

Statistiker der Produktenbörse, lie
serte den NaqweiS, dazz zeder Bushel
Getreide, der nach New York kömmt.
zwanzigmal umgesetzt wird, daß die
Verlaufe wahrend des letzten JahreS an
zener Börie allein die Productron des
ganzen Landes weit überstiegen haben,
und daß neunmal so viel Wetten gemacht
wurden als ehrliche Abschlüsse. Dem
nach dürfte durchschnittlich zehnmal so
viel gewettet als ehrlich gehandelt wer
den ; die Ernte deS Landes wird zehn
mal .verkauft , bringt dem Farmer nur
einen Gewinn, dem Makler aber zehn
verschiedene Prostte. Die Epeculations-Produkt- e

wachsen zehnmal so schnell als
die Bodenproducte, und in Folge dessen
regeln sie auch den Preis. Denn der
Menge gegenüber, die umgesetzt wird,
kommt die thatsächlich vorhandeneMengc
gar nicht in Betracht. Wenn nahezu
:: Millionen Bushels verkaust werden,
so kommt es nicht darauf an, ob der
Ernteertrag um 50 Millionen BushelS
größer oder geringer gewesen ist. Wirk
liches Angebot und wirkliche Nachfrage
spielen gar keine Nolle mehr, kommen
aus der Börse nicht mehr zur Geltung.
Dort verkaust Jeder, waS er nicht hat,
und der Käuser denkt nicht daran, die
Waare abzunehmen. Es ist somit gleich-gilti- g,

ob sie auf der Welt vorhanden ist
oder nicht. Ihr Preis für das eigen!-lic- he

Geschäft wird durch eine Maschine-ri- e

geregelt, die sich Börse nennt und
von Spielern gelenkt wird. Die Spe
culanten, welche das Geld und die Ge
legenheit haben, die ganze Ernte deö
Landes zehnmal im Jahre umzusetzen,
brauchen stch nur zu vereinigen, um den
ganzen verkäuflichen Ernteüberschuß zu
controlliren und der Welt vorzuschrei'
den, was ste sür ihre Nahrungsmittel zu
bezahlen hat.

In der That wird auch von dieser
Gewalt häustg Gebrauch gemacht. Es
bilden sich Syndikate, welche luarrns"
genug aufbringen, um fast an einem
einzigen Tage die ganze Ernte dem Na-m- en

nach auskaufen zu können. Ist ih- -
nen das gelungen, so bestehen ste auf der
Ablieferung der Waare, die nur zu den
inzwischen von ihnen selbst geschaffenen
Preisen zu haben ist. Die Ablieferung
unter solchen Umständen ist unmöglich,
und das Syndikat heimst die Strafen
für Nichterfüllung der Contracte ein.
Oft erzeugt es auch künstlich eine Panik,
kaust zu billigen Preisen alle Vorräthe
scheinbar aus und hält sie zurück, bis die
Preise eine fabelhaste Höhe erreicht ha-de- n.

Den Umständen angemessen.schasft
es

.
bald hohe, bald niedrige Preise und

1 c

gewlnni in veivcn fallen.
Die Produkten- - und Actienbörsen,

sagt seh? richtig die Tribune" von Chi-cag- o,

erreichen ihre Zwecke wesentlich
schneller als das Volk ste überdenken
kann. Die Controllirung der Preise
von allen großen Stapelartikeln mensch,
licher Produktion durch eine Vereinigung
von Nachrichten, Capital und Vermitt
lern in einem Brennpunkte, den man
Börse nennt, ist ein Phänomen, das von
Denen, deren Wohlfahrt es berührt,
kaum halb verstanden wird. Nur die

das Vermögen der Manen Denen zu
schieben, welche in der magischen Kunst
der Preisbestimmung bewandert sind.
Vor unsern Argen vollzieht stch - dieser
Proceß. Man lege den Finger auf einen
unserer großen Äeichthumer.und rn neun
von zehn Fällen wird man darunter da?
kalte Herz eines ÄcanneS suhlen, der aus
der Aktierbölse von San Francisco
Metalle gegraben, oder: der Handels
kammer von Chicago Schweinefleisch qe
pökelt, oder Eisendahnen in Wallstreet
gebaut hat.

Wie diesem neoelstande zu steuern sei.
ohne daß das ganze System dcLHandels
von Grund aus umgestaltet wirb, hat
noch kein Denker zu erklären unternom-me- n.

Die Krankheit wird wahrschein- -

lich wachsen, bis sie nicht mehr zu ertra- -

gen ist und gewaltsam gehellt werden
m. Aus die Vauer haben sich ' die
Masten noch niemals um ihren ArbeitL-ertra- g

berauben lassen, wofür die vielen
Revolutionen Zeugniß ablegen, durch
welche unerträglich gewordene Systeme
gestürzt wurden. Je breiter der Ab-grü- nd

zwischen Besitzenden und Nichtbe
sitzenden wird, desto näher ruckt die Ka-tastrop- he.

Und
. daß gerade diejenigen Classen

durch ihr Treiben den Umsturz beschleu-nige- n,

die ihn am Meisten zu fürchten
haben, lehrt ebenfalls die Geschichte.
DerAbsoluiisten-Wahnsin- n in alter und
neuer Zeit, der Uebermuth der Raubrit-te- r

und Sklavenhalter, die Verschwen-dun- g

des französischen Adels waren,
jedes für sich, Ursachen gewaltiger Um-wälzung- en.

Urplötzlich macht sich der

lange verschwiegene Groll der Massen
Lust, den kein Agitator zur Wuth anzu-fach- en

vermochte. Die Monopolisten
und Börsenwucherer- - sind augenblicklich
die gesährlichslen Agitatoren für die
Revolution.

Dr Aellowstone Park.

John Schuyler Crosby, der Gouver
neur von Montana, hat an den Sena
tor.George.G. Best, als Mitglied de!

Comites sür die Territorien, ein Schrei
den gerichteten welchem er auf dieNoth-wendigk- eit

einer Vergrößerung und ung

unseres Nationalparkes
hinweist.

Maßregeln zum Schuhe des noch zeht
in dem Aellowstone Park vorhandenen
Wildstandes werden von der ganzen Na-tio- n

für absolut nothwendig angesehen,
und der Congreß sowohl, als die Terri-torial'Äegieru- ng

von Montana haben
Gesetze undVerordnungen erlassen,welche
geeignet sein-würde- n, einen derartigen
Schuh zu gewährleisten, falls nur die

Durchführung derselben möglich wäre.
Die revidirten Statuten der Ver. Staa-te- n

sowohl, welche den Z)ellowstone Park
als Eigenthum der Nation erklären, als
die Gesehe des Territoriums sehen eine
Schonzeit fest, während welcher die gro-ße- n

Grasfresser nicht getödtet werden
dürfen, verbieten die Verwendung von
Hunden zur Jagd auf Elks, Hirsche,An-tilope- n

und Bergschase, bedrohen es mit
Strafe, diese Thiere, sowie die Büffel
lediglich ihrerFelle wegen zu erlegen und
bewilligen Prämien auf die Erlegung
von Panthern und Bären. Diese Ver
Ordnungen würden, streng durchgeführt,
den sausende von Quadratmeilen um
fassenden Park rasch wiederum mit kost
barem Wildpret bevölkern, welches für
den Naturforscher ein Gegenstand hohen
Interesses, für den Ansiedler eine reiche

Nahrungs quelle, für die Reisenden eine

Erhöhung der wunderbaren Schönheiten
des Parks und sür den Freund einer mit
Anstand betriebenen Jagd die Gelegen
heit zur Ausübung dieses Sports geben
würde. Generallieutenant Sheridan er
wähnt in seinem Berichte über.den Park
vom I.November 1882, daß seit Ent
deckung des Parkes alljährlich 4000 Elks
von Pelzjägern nur der Felle wegen er
legt worden seien und daß die Zahl der
in so unverantwortlicher Weise getödte
ten und hierdurch verringerten Thiere

.noch in den ersten zehn Monaten des

vorlgenJahreö über 2000 betragen habe.
.Der General bemerkt ferner, daß zu
einer Zeit, in der die unschätzbare Baird
'sche FischereiCommisston unsere Seen
und Flüsse mit Fischen bevölkere, sogar
die Nahrungsquellen des Oceans ergie
biger mache, das Wild im Nationalparke
troh aller vortrefflichen Gesetze auf daö
unverantwortlichste ausgetilgt wird.

Zur Durchführung dieser Gesetze muß
meiner Ansicht nach folgendes geschehen :
Der Park ist bekanntlich dem Ministe
rium des Innern unterstellt, und es ist
ein Betrag zur Bezahlung der anzustel
lenden Beamten bewilligt. Es wird sich

daher empfehlen, einen Ofsicier des Ge-niecor- pS

als GeneralSuperintendenlen
deö Parks anzustellen, demselben eine
Anzahl Parkhüter beizugeben und au
ßerdem die Autorität zu verleihen, daß er
gegen Uebertreter der Jagdgesetze Trup
pentheile in der benachbarten Garnison
requiriren kann. Wird so das Wild im
Parke geschützt, und wird der letztere
durch Hinzuschlagung derjenigen großen
Landstrecken erweitert, die .für Ackerbau
und Viehzucht nicht verwendbar sind.
aber dem landwirthschastlichen Charak.
ter des Parkes entsprechen, so wird der
letztere für den ganzen Nordwestcn ge
wissermaßen eine Pflanzschule sür Wild
pret bilden, die unerschöpflich ist. Wäh
rend die Büffel aus den Prairieen, aus
denen sie ausgerottet wurden, wenigstens
nach und nach durch zahme Rinder ersetzt
werden, welche von größerem Werthe
sind, als die Büffel selbst, giebt es für
die übrigen angeführten Thiergeschlechter,
absolut leinen Ersatz, und sür das Land,
dessen Schönheit dieselben erhöhen, keine
anderen Bewohner. Elks, gestreifte
kleinere Hirsche, Antilopen, Bergziegen
und Bergschase lebten noch vor U bis 3
Jahren im Ueberflusse auf einem' Ter
rain, auf dem ste heute nur noch verein
zelt angetroffen werden. Mit der an
gedeuteten rationellen Verwaltung des
vergrößerten Parkes müßte - die Durch
kührung der bereits bestehenden territo

Iveroen ; icgicrc. iu uyiuiu wie uc. ;

Vogel die Flügel. Als Motor die..!
eine leichte GaSkrastmaschine. Außerdem
ist noch die den Ballon statt dZs Nel)s
umspannende Hülle so construirt, daß si;
im Unglückssalle als Fallschirm dient.
Allerdings interessiren sich auch militü
rische Fachmänner sür die Sache, wir
müssen aber abwarten, wie weit es noch
von der Theorie bis zur Praxis ist.

I n China werden Mädchen
aus den Findelhäusern um je 75 Cents
verkaust. Ihr Schicksal ist in der Re
gel lebenslange Sklaverei. Angeblich
ist die Regierung dogrgen, sie drückt aber
dabei ein Auge, oder beide zu.

Das Jahrbuch der Schule
GabelZbergers pro 1883 ist in Deutsch
land erschienen. ES geht auZ demselben
hervor, daß 379 Vereine des genannten
Systems existiren (gegen 359 im Vor
jähr). Während in Sachsen ihre Zahl
von 99 aus 115, .in Oesterreich von 44
auf 49 gestiegen ist, gibt es sekt inPreu
ßen nur 99 (gegen 102), in Boyern 4
(gegen 48). Die Zahl der ordentlichen
Vereinsmitglieder beträgt 10,039 (gegen
914), auch in Preußen hat sich die Mit
gliederzahl von 1560 auf 1865, in
Bayern von 1743 auf 1801, in
Sachsen von .2476 auf 2713, in
Oesterreich von 1734' auf 2104 gehoben.
Außerdem gibt eZ 1997 (gegen 1901)
correspondirende und Ehren und 19SG
(1C05) EursuS- - und außerordentliche
Mitglieder; herangebildet wuröen 30,
128 gegen 23,43 im Vorjahr. An 524
Unterrichtsanftalien wird die Stenogra
phie gelehrt (gegen 383). In Ueberlra-gunge- n

auf fremde Sprachen wurden
unterrichtet 5197 gegen 3954 im Vor
jähr und Zwar 2864 ungarisch, 1202
böhmisch. 429 italienisch, 136 norme
gisch, 121 polnisch, 107 bulgarisch, 68
kroatisch, '25 dänisch, 3 englisch. 1056
Damen erlernten die Stenographie, da
von 495 an Lehranstalten; 223 Damen
gehören den 9 Damenveremen an. Die
Zahl der an militärischen Unterrichts
anstalten, dezw. in Aülilärcürsen Aus
gebildeten beträgt 2324 gegen 789 im

Vorjahr.
I n L o nd on besteht eine

Circulating Library oder Leihbibliothek
von wahrhast riesigen Dimensionen.
Charles Edward Mudie, im Jahre 1818
geboren, - gründete im Jahre 1812 ein

Unternehmen, das so rapid wuchs, daß
es heute acht aneinanderstoßende Häuser
in New Oxsord Str. und Museum Str.
füllt. Im Jahre 1864 bildete sich eine
Gesellschast mit100,000 Betiebkapital
zur Ausbeutung dieses Unternehmens
Mudie selbst betheiligte sich mit50,00,
die anderen 50,000 wurden im Hand
umdrehen gezeichnet, und Mudie erhält
als Direktor die Summe von 106
jährlich. Unter ihm arbeiten etwa 80
Angestellte mit musterhafter Präcision.
Wenn man bedenkt, daß die Kunden des
Geschäftes in England, Schottland und
Irland zu suchen sind, wird man begrei
fen können, daß die zuletzt erschienenen
Bände von Macaulky'ö ilislory es
England in nicht weniger als 2,400
Exemplaren angeschafft werden mußten,
von Livingstone'S erster Reise in Afrika
2000, von Tennison's Enoch Anlen
2.500 Exemplare. Von Disraeli's Lo-tli-air

wurden 1,500 Exemplare ange
schasst, aber die Kunden konnten mit die
ser Menge nicht befriedigt werden und
so wurden nochmals 1,500 gekaust! Von
der Edinburg and Quaiterly lie
view werden je 6000 Exemplare inUm-

lauf gesetzt, und oftmals reichen diese
nicht auS. Die liovuo des deux
Mondes ist in 100 Exemplaren vertre-
ten. Nach eine? gewissen Zeit werden
natürlich die epochemachenden Schristen
von neueren verdrängt, und dann wer
den die überflüssig gewordenen Exem
plare in ein Untergeschoß geschasst, um
von da auS den Weg aller abgelesenen
Bücher zu gehen. Mudie veröffentlicht
Kataloge der Bücher, welche er mit 00 I

oder 70 pCt. avalt zu verkaufen hat,
und er sindet Käufer für dieselben in der

ganzen Wett. Da das. Publikum die

)enüis1n:n Bücher zugeschickt erhält, so

sind in !nrnvi stets einige Geschirre des
Gcsil tlji unterwegs.

Vom Jnlnnde.
Der iun.ge Rex in Canal

Dover, ., versuchte Ende vorigerWoche
gewaltsam in das Zimmer des ihm be

kannten Fräul. Shearer zu dringen.
Das junge Mädchen verwundete ihn
durch zwei Schüsse an der Brust und an
einem Arme ; die Wunden sind nicht un
gefährlich und daS Vorkommniß bat
große Aufregung hervorgerufen.

Bei Capell Valley, C a !.,
drang im vorigen August eine dem Far
mer Stephen Zone? gehörige Schaf
heerde in ein Maisfeld feines Nachbars
D. D. 5ill und richtete darin beträcht,
lichen Schaden a. Hill verklagte den
JoneS auf einenSchadenersatz von $100.
Der Beklagte offerirte eine Vergleichs- -
summe von $50. Dieser Tage wurde ,

der Prozeß dahin entschieden, daß dem
Kläger ein Schadenersatz von $25 zuge
sprachen wurde ; die jeder Partei zur
Last fallenden Kosten betragen über
cmn

Von den b e r ü ch t i g t e n Z w i l.i
lingen Nusk, die durch cemeinschastlich

begangenen Selbstmord endeten, wird
noch berichtet, daß dieselben in ihrem
physischen und psychologischen .Leben
wiederholt Züge einer ungewöhnlichen
Wahlverwandtschaft verrathen haben.
Vor Monaten saß William Rusk im
Zimmer seiner Mutter, als er plötzlich

p.'en zum großen Theile ein Gewicht von
15 Pfund erreicht haben. Seit dem ge
dachten Jahre bis jetzt wurden 15,000

in den Gewässern von Georgia
ausgesetzt. -

In der Uhrenfabrik in El .
in, Jlli. wurde dieser Tage die erste

Frau als Arbeirerin eirgestellt. Die
enännlichen Arbeiter strikt? nicht, son
dern hatten eine kleine Bewillkomm
nungsfeier veranstaltet, in deren Verlaus
sie der neuen Collegin ein hübsches
Toilettenkästchen überreichtem.

I n N e wO r l e a n s ist wieder
ein Knabe in Folge einer Verwundung
durch ein Spielpistol am Kinnbacken

krampf gestorben.'

Ein Briefträger in San
Francisco zeichnet sich durch sein eigen
thümlicheS Gedächtniß für Physiogno
mieen aus. Kürzlich begeguete er einen
Mann auf der Straße, der ihn vor einem
Jahre nach einem Briefe gefragt und den
er seit dieser Zeit nicht wieder gesehen
hatte. Ich habe einen Bries sür Sie,
Mr. A.", rief er dem Manne schon von
Weitem zu.

Natchez, Miss., gehört jetzt
zu den Städten im Süden, welche den
raschesten

'
und erfreulichsten Aufschwung

nehmen. In seinen Baumvoll-Spi- n

nereien, auf seinen Straßenbahnen, im
Frachtgeschäst herrscht eine ungewöhnli
che Thätigkeit.

In West Clearsield, P
beschuldigte. dieser Tage eine Frau eien
Hausirer mit Wanduhren, derselbe labe
ihr ihre Taschenuhr entwendet. Dicfrau
schloß den Mann ein und rief ihren Ehe
mann au der Nachbarschaft herbei ; mit
letzterem zugleich erschien ihr Sjähriges
Söhnchen, das mit ihrer Uhr und Kette
Staat machte. Der Hausirer ließ sich

mft einer geringen Entschädigung für
die ihm wsdersahrene Behandlung ab
speisen.

Pennsylvanien umfaßt 46.
300, England 50.022, Irland 32,031,
Schottland 30,103 Quadratmeilen.

In Preöcött, Minn., stand
in einer der letzten Nächte ein mondsüch
xige? Mädchen aus dem Bette auf und
lief in dunner Nachtklridung durchchnee
und Eis in schlafendem Zustande nach
der Eisenbahnstation. Kaum hatte sie
daS Wartezimmer betreten, als sie er
wachte ; sie wurde mit Kleidern versehen
und kehrte nach Hause zurück.

In New Bork verlor die
Familie S. S. Hart innerhalb weniger
Tage vier Kinder am Scharlachsieber.

MehrerePlantagenbesitzer
in Birginien, deren Ländereien an der
Eisenbahn zwischen Richmond und Dan
ville gelegen sind, haben im vorigen
Jahre versuchsweise Baumwolle ange
pflanzt, sind jedoch mit zwei Ausnah-
men nicht erfolgreich gewesen. Trotz-
dem glaubt man, daß die Eounties
Charlotte und Halifax sich vorzüglich
zum Baumwollbau eignen, und daß die

Pflanzer solche im vorigen Jahre nur zu
spät gepflanzt haben.

Charles F. Freeman. welcher
vor drei Jahren in Pocasset. Mass., in
religiösem Wahnsinn sein Kind opferte
und. seither in .der Irrenanstalt des
Staates untergebracht war, ist von den
Aerzten für gesund erklärt worden und
wird demnächst entlassen werden. Er
sagt über seine That: Unwissenheit
und Aberglauben tragen die Schuld am
Tode meine? Kindes. Die Wissenschaft
und rationelle Behandlung haben mir
die Vernunft zurückgegeben, und ich

hoffe, daß mir diese Leuchte bis an mein
Lebensende erhalten bleibt."

D erHäuptling derSeneca
Indianer im Staate New )ork hat die

N,rtreter der seckS Indianer Stämme
loes genannten.

Staate?
.

zu einer Gene- -
- r f r

ral'Aerl.ammiuug zuiammenverusen, n:
welcher ein definitives Abkommen über

Ansprüche der sechs Stämme aus 1,821,
000 Acker Land im Staate Kansas ge-tros- ftn

werden soll. Dieses Land ge
hörte bis zum 15. Januar 1838 zum
Staate Wisconsin und wurde durch
Vertrag von diesi'm Tage dem Staate
Kansas einverleibt. Die sechs Stämme
behaupten, aus dem Anfange des Jahr
Hunderts her Ansprüche an das Land zu
besitzen.

Net tieRose,die15jährige
Tochter eines bei Homer, N. ?)., wohn
haften Farmers, wurde am Freitag zu

Jthaca mit dem Farmarbeiter Eugene
Carl getraut und ist seither zu ihrem
Vater zurückgekehrt. Sie behauptet,
daß Carl sie durch schreckliche Drohun
gen gezwungen hat, ihn zu heirathen.
Carl ist verhastet worden, und sein Fall
wird den- - Großgeschworenen unterbreitet
werden. Bestätigen sich die Aussagen
dcsMädchens, so werden ihm mindestens
5 Jahre Zuchthaus zudikt'rt werden.'

Das Esfex-Jnstit- ut in Sa'
lem, Mas,., hat soeben den ersten Schuh
erworben, welcher in den Ver. Staaten
mittels einer Maschine, wenigstens zum
Theil, hergestellt worden ist. Die Echt
heil deö Schuhs ist durch ein Schreiben
deS verstorbenen Samuel Prefton. des

nncs Vn0 nivsa9aoK ver er
flen Maschine zum Anfügen der Sohle
an den Schuh, erwiesm. Diese? Schrei-
ben enthält gleichzeitig eine Abschrift de?
Herrn Preston verliehenenPatentZomie.
eine kurze Geschichte der Entwickelung
der Schuh und Stieselsadrikation. Da
Patent ist von Andrew Jackson unnr
zeichnet und vom März 1832 datirt.


